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A i i s  d ~ i .  BcschliicliCc dos 1I:iaiibiirger 'L1ic?rga~lc~iis 

Von LOTHAR SCHL.IWE, Berlin 

Mit; 16 Al->bildniigen 

,.Es \tri11 inii. scheinen. als ob die Vorstc\icr der riieistcn Tiergiirten bis jctzt 
eine ilircr wesentliclistori Aufgabcii in nuffallender \\'eise verrinclilüssigt hnl->cii. 
. .. Dirsc Tiisi,iiiii,r, Insseii noch in gar rntiriclici. Riiisiclit viel zu \viitlscIiun iibrig 
i i i i t l  riiiiiiriil~lirli tlns cino ist scliliiilin, cli iß ~ i o  bis jctz1 iiocll i i i i i~~t~r Iiijcl~sL~\~~s 
(dciiii iliniiclic siolioii in eloi. !I'nL iiiif der St~ifo der Mt~iitxgoi.io) 111s ~)i~iil~biscli« 
Vc~i~~iiclisiinsi~111e11 der Tinrkundc angost.hcri a?erdon, wälirencl sie boisiifrii siii<l, 
cirie Hocliscliule der IVissonsclinft zu sein. Sehr wichtige Frngori, ~velcho gcgcn- 
wiirt i~ dic n-isscnsclinftliche Welt be\veecn, Icorincn tiur in dcii Tiergärteri 
golösl oder \veiiig~t ens ilirer 1,öniing riiihei- ,qol~rncliL wci*rlen ; dnnri tltis Ict>ericlc 
Tini. ist fiir tliv I3c~ot1eiclitiirig iiriz~veifellinfi <,in weit c.rgi<>l>ijinrri. Gcgrii.tinnrl, 
111.; (Iris lob(\, \t.rlclicw lo14zi ore tlie ii-i~ristori 'i'ic~rl:iiiitligoii ilii*oii Ai.t,ritoi-i ~ I I  Oi.iiiitlo 
logcri rniisscri." t2r,i~~izisr) b:. 13iticirnr i ~ i  „Urisare Biii.oiih, ('Doi.Tliic~r~gc~rL(~ii. lH(i4).  

13sinbiii.g staricl iiii Ja1ii.e 1963 iintcr den1 Eintli.iick cler iiielir odcr wciiipcr 
c~i~folgrcicli tliii~clipefiilii~tm l G 4 .  Das Zeriti-iiin dieser Gi~rteiiausst~elluiig war der 
Pi~rli Plntitcii uii Blooiiieri . I>aiilit Iiattcii sich an dieser Stqelle iriiierlialb voii 
100 Jalireii ziim dritten Male gewaltige Verändcriirigeri vollzogeii. die jcdesmal 
zurii Wolil der Stacltbevöllieruiig geclttcht wareri. Noch 1660 war das Geläiidc 
e h e  Art Sniicl\viistqc mit kleinen Gewässerri, iii deneil im Sommer ICiiider Iieriiin- 
plansclitcn. AiiIJei-dei~i Iageii hier alte Priedliöfc. ari die die Stmßc ,.Bei dcn 
I<ii.cliliöfcriu iiocli Iieiite erinnert. Die Noi-dgrciize voii ,.I>lni~tcii i i i i  T3looiiieii" 
bilclet tlic 'I'ic~i~gart~ciisti~tt13e als Zciigc ciiici. Iiistitiitioii. dcrcii Ei.öfftiu~ig sicli 
1963 zuin huiiclertsteii hlnle jälirte, des IIainhurger Zoologisclicii Gartens. 

Sclioii fcicrte mnii iii Ft.r~nkfurl~ die ersteii ticrgiirtncrisclien Erfolge. I n  ICöIii 
siniid clic EröEfiiiiiig c l < b s  Zoos bcvor, 111-cs(lcri solltc riiic! gleiclinrtigr AiiI:igcb 
crlinlteii. 2)n t ra t  iii Hariibiirg aiii 28. 1. 1860 cine Aiizalil cler becleiitciirlstcii 
niirger zusniiiiiieii tilleii voraii Baron ERNST VON ~ ~ C R C I ~ ,  und bilclcttc eiri pro1 i- 
soi~isclics ICoinitec ziii3 C~i~iiiidiitig ciiicjr Zoologisc~licii Gascllscliai't . IIir IIniipi,- 
zmeck war. eirieri Tiergnrteii eiiiziirichteii. Seriat und Biirgerscliitft liariibiirgs 
iiberlicßeii tlein Zoologisclicii Garten im August; 1861 niif dic Dnricr vori zuriäclisl 
50 Jnlii-c.ii Itostsoiilos dris Irric~1)1) I R  Iia gisoßo Geliiiidc bci dcii nltc.li L"i~iedliöfc~i. 
Etwa 18(ii> \~.iirclr clic Fliiclie beiiii Bnii ciiicr Vcrbiiicliii~gsbsliii (Daiiitiitor- 
balinliof) ;liif iiber 14 ha eril.eitert. damals eines cler größten Zoogelä~iclc. Zwei- 
mal rilußteii Aktien ailsgegebeil ~verdeii. außerdem stifteten Hariiburger Biirgcr 
viele Tiere iincl einige Reliniisnngeil. Die Ges~.llscliaft gewailil narli einer Aus- 
sc1ircil)urig die rlrcliit3ckteii ICIEURON und H \I.ILER, clen Gnrtciibnii-1 rigeriiciir ,Tun- 
QKNS iiiid fiii~ dir \Ynssct~l~itiiteri dio Tlerreii I,~s?itiu iiiid Gnirilil. Ziiin I)ii~clrtor 
\iviircle k\i,prtici> Er>aii.li» J~RI+:HXI bestellt. 

Stnlioii Eritlc I8ci.5 \irnr dcr Hariiburger Zoologisclic Gnrteii iialiezu fertig- 
gc,s~(*llt ; c~lwi. t\iasf r ~ , i i i  I (;. \'. l8(i:i \vili*(l(* ~r voii tIc%ii f\I<t~ioiiri~.ci~ iiis~~izic+t~t iititl 



J.. Cctii..\\vr:, hils dvr C~rscliirliic ( I rs  I ln i i ib i i rg~r  'I'icrgnrieiis 1 ( : j  

einen Tng sl)atcr fiir das Publilcurri eröffnet. Am crsteri Tage lrnriien 1839 Pcr- 
sorioii, ain 2. VTTT. 1863 ziililtc man sogar 38 137, arn 5 .  XII. desselben Jahres 
abcr iiiir ciiicii cinzigcri. I)ns Ei.öffiiurigsjnlir schloß tlanii init 273524 ficsii- 
cllerri ab. 

E s  fehlte noch an großen Gebäuden iiiit Ausrialime eines sogcnannteri \Iriiiter- 
hauscs und der dreiteiligen Biirenburg. Auch der Tierhestnnd war - obmolil 
riiclit klcin - lückenhaft, was T ~ l t E ~ n l  an dcn cntsprecliendcn Stcllen scirics 
ersten Zoofiihiucrs irciiniitig bclrniiiite. Docli die landsclinftliche Gcstnltiing cnt- 
ziicktc das Aiigc dcs Bcsiiclicrs: sic gab cleni Zoo eincn durchaus modcrncn 
Ticrpnrkcharalttcr im licutigen Sinne. Das sich nach \Vesten erweiternde Gelände 
brstniid niis hiigeligcii \Viesen mit noch kleinen Bäumen. Die beiden liöchstcn 
l'iirikie Ingcn i i i l  Norden iind Siideri; sie warcn cliii~cli eine Gemsenhiittc uiicl 
die ITiilciiburg iiiit Aiissiclitst~iii~rri (1864) bcsoiidcrs g«lroiiiizoic:lirict. 15in Wnsscr- 
lniif verl)aiid drei große Teiclie ~iiiteinaridor. Starltos Gcfülle crlniibte es. cincn 
Wasserfall - gcradei.u ein IVnlirzeiclien dcs Gartens - anzulegen. Naturgemiiß 
wnr ziiriiiclist ouropiiiuclies Teichgefliigel reich vertreten, darunter ein einzelncr 
Pclilinn, der sich- selbstvcrstriricllic1i erfolglos - mit einem Hausstorch pnarte. 
Dic %ooge\viisscr be1ierl)crgteii riiclit iiiir Vögel. Sclioii ini Aiigiist; 1864 Iiatfe 
Birsiin! vor1 (IOT*I,PRTED C'I. ,~. .~S ~ ~ A C I E P I I L E C I C  (liiicn Schweiiiswi~l cr~vorbcn. Das 
Ticr. kam in clen großen 'i'cicli, wo es Eiiteri und Gänse iirigstigte und sogar 
Schwäne vcrdiitzte, aber nur  riiicn Tag lcbta. l>crii crsten Arncisenbiiren wies 
t i i : ~ ~ i  1867 cincn Gral)criabsclinitt chn, so daß er triglich badete. Ziemlicli frei ließ 
Bnzi~nr cinc Biberkolonie von 4 Tieren getvsliren (1864). Seit demselben Jalire 
waren regelrniißig Schabraclcentnpire vertreten. 

Aiif ein Cliarnlrtcristikiim des Hainbiirger Zoologisclieii Gnrtens, die Hirscli- 
sanirnliing, sticß der Rcsuchrr im vorderen Gartenteil ziierst. 3Ilcist ~irurden 
Iri iirid inelir Arten gelialtcn, seit 1862 bereits Barnsinglias aus Sinin, also tlic 
]ieiiic> nusgcstorl~ciirn Sclioiii l~iirgksliii~sclic. Ditb Zuclit licf gii t. Dariiber Iint 
ja Iiicr ERNA 31011~ (1068) i~iisfiihrlicli bcriclitct. iintl K o u n r s ~  (1969) nielclet, 
sogar Nnchtriigo an. (ZIMMRRILIANNS Zeichniing von 1865 stellt m. E. den ersten 
1Tirsc:li i r i  Soriirricr- i i r i c i  ~Vintcrclc~lcc dnr!) ETnmburg lionnte sicli aiich riihnicn, 
riclc klciricre Arteii gezeigt zii haben. Der Berliricr Zoo linttc sognr in clcii 
90er ,Jalircn Miilie in diesem Punkte aufzuholen. 1882 zeigte rnnii den Panipiis- 
Iiirscli, 1885 den Alnultic~rliirscli. 1887 dcii I'irdii . 1 80 1 den Anclcrihirsch lind IP!14 
den chiiiesisclien Scliopfliii*scli. 

7i:in wnlircs Glan~st~iiclr l~ilclet~e clas „Raiibvogclgebniierl~ mit einer Samniluiig 
vor1 riiniicliiii1i.1 iil)oi. 50 Arten, die in 19 ltlcinen bis sehr großen Abi,eiliingen 
iiritcrgebrncht scin \vollten. Sclion 1863 cr\vics sich dic Anlage nls zu Blcin. 
Dier waren Harpyen öfter vorhanden. 1887 erliielt der Gnrtcn zu einem liellexi 
auch den dunkleren (Dranicki-)Riesenseeadlcr nrdlclier xicli über 1G112 Jnlirc 
bestcr Gesiindlieit erfrciitc. 

Ilic Baiitiitiglceit wiir(lc 1864 fortgcsclx~t~. 3Iit 32 Inneiik&figcri - besser 
.\volil ,, l$c~liiilt~crii " - , i~l) r r  niir :I Aii Bciikiifigc~n soll das Affenliniis für clnnialigc 
V~rl iä l t i i i s~c vo~~bil~llioh g ~ \ v ( ~ s e n  sein. 111s Scltciili(~iteii wnrcn Iiicr öftcr Viiris, 
i i i ~  lrerbst 1887 ein Fingertier. 1884 ein Sclinvarzer Springaffe und 1897 ein 
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ZZir(cnfecabltr im aoologifjltn Oarlcn ju fjamburg. na& bem Ccbtn ggtidlnrt DOII 4. Ccuicmann. 

Colol)iisnffc~ nus (I(*ii i  Togolnticl zu sclicn. 1,riclcr vri.\veigerte 1902 n ' ~ i . i i i s ~ n l  

HAGEXBECIC den \'erltauf ciiies Nasenaffen. 
Endlicli war noch iiiiter der Anleitiing von W n ~ r a ~ r  ALFORD LLOYD ans 

Loiitloii t l n ~  Aqiiai~iiiii~ c~iitstai~~lc~ii. Es  riithielI I ~ v i  30 i i i  Lnngci iiiicl 12 r i i  I3rcitr 
in 3 Knuiiicii '22 Ui~ssi~is. Ilie Hniiptbeclicn Jvnrcii lai~dscliaftlicli gcstnltct. I\iicli 
die i~nbcdiiigt iiotwcncligc techiiische Seite kani niclit zii kiirz. Die Besehiing 
öolll(> rcclit ~r~cclisollinit~ scxin. Oft liiitte ninii Scli~vi(~riglrc~ilcii. cl(tii Nncliliol- 
bedarf an  'I'icreii zii clecli(.ii. 

Vori (~iii(~iri groß geplniiten zciitrnlcn IIaiiptgebäuclo, das eine Restauration, 
ciiic*ii I?c?iisii~~I, diis Ac1iini~irirn iiiid eiii JVintci~liriiis niifiicliiiicii sollie, so11 dcr 
Verwi~ltiingsrc~t bnlcl nl). \\'cnigstrris die Restniiratioii iind clcr dnvoii ziiiiciclist 
g a l i ~ v ~ i i ~ t e  I{'(~stsnnl, tlie eibstc .,Rrnst-hlcrclr-IIallc" - iictch cleiii aiii (i. V11. 1863 
T-erstorbenen erste11 Priisidenten dcr Zoologischen C;esellschaft beiialiiit -: 

x-iirden nocli e r r i~ l i t~ t t .  
Ylonbic#rl#rb~arr  b f b  üanrl~llrprr  Ihlfrflnilrnv, I \Ton Anfnng iui naliin der I li~mbiirger Zoo eine liervorrngciiclc Stclliiiig in 

$14 r,t R, i i t  8,~rircmni~n rcu Z\ P t i i l l m # n t i ,  

der 13il)liogi.apliic tlei. Zoologisclieri G~irtcn eiii. Der iiii h s t c l l u ~ ~ g s v c r t r ~  dcin 
Al'b. 5 .  Illiiatr~ilioii zii I!iii.ii\is Aiifuri lz .,IIII I I I I I I ~ V O ~ ( . I ~ , . ~  , I I ~ . ~ . ~  ( ( l a i t e l i l n ~ l l , ~  1 8 ~ 1 ,  S. 1(11, J)ircbld,oi. iiiiiri+lcgt4c~ii Vci.l)fliclit,iirig, niicli tliii.cIi liI(*i-cbrisrlic~ Lcistiiiigcri tlns 

Iiitci<bsse iiiii  Gai.tcii nacli Icraftrn zu fördern, Iiain B l t ~ ~ a r  diirch T-icle Sufs i~tze  I I 



in %citsvliriftrii i i i i c l  cliircli ilic Ilririisgnl~c oiiir,s soi*gfiill.ig ~~scl i i . i t~bci i (~i i  Piih- 
i r r s  nacli. dcr iiinerlialb eines Jahres in G Aiiflagen crsoliieii. llin T<leinod jeder 
zoologisclien Ribliotliclc ist  da^ von Bnir13ars Briider Ruu»iAr 1866 Iieiniis- 
gegebene Biicli ,.Bilder und Skizzen niis der Tliier~vclt ini zoologisclien Garten 
zu 13niiiliurg8-. Mnnclieii Iliiiivois eiitliiilt aiieli ilic 1.Auflage von Bnnirnis 
..'~liicrlcIieii". Als sehr geeignete iincl i~iieriiiiidlirlie Illiisti~ntoir~ii fiiiigiertcii 
c l r i r i i ~ ~ l ~  'I ' .  P. Z I ~ I I T I ~ : I Z ~ I ~ \ N N  ILUS 'l'ii.01 ilnd (Irr I,c~ipzigc~r 11. I , ~ ~ ; i i ~ i ~ ~ s n r ~ ~ r r .  

I i ~ ~ l l n r  hatte bei seinen1 Amt,rantritt viele Aufgaben zu iibeincliiiien, clie 
cii~vii  i \ r i s s (~~is r l~~f t  liclic~ii Dii.clctor ~\~ii.lilicIi iiiclit ziikorn~iii~ii I<oiintc~ii. Bnlcl ii1,t.r- 
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trug niaii iiiiiiier inelir davon dein sclir rirlirigen Inspektor SIQEL, so claß sich 
B~iairili o f t  wie (ICSNCII nngc~t~clltor fiililttcb. J<:s lag wo111 niicli an dcrii csti*cni 
riiisgebiltlctcn Clirii~nktri Bnrsir~is. der sich niclit untcrorclneii konnte. wrnii ilns 
Vei~liültiiis ziiiii Vc,rn iiltiiiigsri~,t .\vcitci. get riibt wiirtlc uiid cr sicli grz~~.iiiigcri snli, 
ziiiii Friilijalir 191i5 zii kundigen. Sach  der Herausgabe einer Reclitfertigungs- 
sclii.ift .,hlcinc. Stixllung ziiiii zoologisclicii Cnrt,cn in Rniiiburg iiiid meine Riit- 
I i t~~i ing" ist I%imiihi sclioii iiii Hciabst 18Gtj von seincii Dieiistpfliclitcn entbiiiiclcn 
worden. 

U11tc.r sc~iiic.iii Knr.lifolgc*i~ l l~ i , c rc~noi r i~ .  tlcr iiiir bis 1870 iiii Aiiit blieb, 
bliilltc tlie 'l'icrsarnriiliiiig weiter auf. Bis ziiin Ende des Jahres 1872, also iniicr- 
1 i ; ~ l l )  ~ ~ o i i  10 ,lnlireii, nnreii 286 Siiiigrt,icr- iiilcl 022 Vogelnrtcii gelinlteri woi~deii. 
15s zeigte sirli in Jlniiil~iirg iibcrhriupt, clnß die Ent~vicl;liirig des Gnrteris ~vcsiiger 
von sciiicri je\\reil igeii I >irckLorcii abliiiig 111s et ~vri in Uci-liii otlci* ICi>lii. III tlciii 
neiicaii ~\ntiloperilii~iis (18C,(i) hielt iiinn Arten, clie HECK erst spiitcr in Deiitsch- 
lancl eiiigefiilirt liabeii nill. Da waren a b  1867 ein ICiidu und ein Defnssa-LI-asscr- 
bot.1~ und nb 1870 noch ein Ellipsen-Wasserbock vorhanden. Hin uiid ~\~iecler 
wiircle eine Iliickerart aus Afrika initgcbraclit. Fiir diesc Iclcinen Antilopen 
I I ( \ H ~  111it1 in 1 I~i i~iI~i i i~g ilir~e I)osontl(:i.c Voi~licl~c. 1003 zeigte sich ziiiii eiest.en Rlale 
cin Zebradiicker, iiritl iiacli dciii ersten \\'cltl~ricg \viir ciiie scli0iic Gruppc vor1 
Z~vi~i.gai~tilol,eii iiii iiviieii grol3cii ,\ffeiilinus n~isgcstcllt~. \Voll1 ciii Oribi t m f  
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1880 als ,,13ci.ggiizcllc (Scophophorrrs t~ro~titrtrwa)" ciii (I<OURJST crltcriiit niif 
, .ScIineegeiiise~~). 

flrst 1876 trat  wieder cin fest angesiollter Tlirektor, Dr. ~TEINRTCH BOLAU, 
tlcii Diciixt iiii IIniri biii,ger Tiei*gnrteii ari. Bis claliin Iintte Jnsl~elcbor Si~ i i r ,  clic 
Gescliiift,e gefiilirt. H o ~ a r ~ ,  der dns Aint 33 ,Jnlirc inne haben sollte, bericlitetc 
iiiieriiiiidlich iii einer Reilie voii Zeitscliriften über wichtige Vorkoniiiiriisse. „Der 
Zoologisclie Garteii'. lconnt~e seine alles andere als n citschn.ei£ipeii Bcitrlige oft- 
riisls niir gelciirzt ~riedergebcn. Da findet man regelrnaßig Angaben iibcr ciie 
Lcbciisdaiici. voii gefnngeneii Ticren . die Aiifstellungeii von rieii ziigcgerigencn 
iiiiliinrii in iniiiicliern Aloiint innlii. l'lnti, ciii iils lioiite ciitsl)rc~clicriclo Listeii 
iiiclit u~ib~ltniiiitcr (:arten iii eiiieiii Jitlii.. (BOLAU ziilil(e iibrigciis clie voi.liun- 
driien Ar t  ~ r i  in s(.iiicbii 1~iilircrn niif, ohne biologisrlie Daten zii verriachlässigcn !) 



11-cnii aiif der andereri Seite die Artenzahl niclit ernporschiic~llte, kniin inan sicli 
dic I)c~tr.iiclitliclicii Abgritigc roi.stellcii. Dei, IIninbiirgei~ Zoo Iiielt iii jciicii .Jnlircii 
ncl)cii clciii Berliner Aqunriiiiii Unter den Linden tlic iiieistcn Alc~iiscliennffeii. 
Ein(, Sclii iiilini~siii ,,dloll,t~" Irbtc iiocli l)c*ciclitlicli Inngc., nüiiilicli fiist, 7'/- ,Jslirc. 
Sie Iiatte viele Nuclifolycr, iiinncliriisl b zur gleiclieii Zeit, die tlic Gefangen- 
scliaft i~icli t  so gut  ertrugen. Soch  weniger erfolgreich war man  in der Haltung 
voii Gorillns, Orang-Utans iiiid Gibb0n.q Ini  Septcint)ci. 1877 1)i.nclit (1 eiiic* 
Soiiclerniisstelluiig cleii 13erliiier „dlpniigrc" nncli IInrribirrg, den eisten C:orill~i 
niif ~~iirol~eiisclicii~ 1~est;Iaiido. 12iri Jalir spciter w&re dei. Zoo tlci. 1l:iiisestnclt fast, 
in den Bcsitz voii 4 Corillas gekonimcn: 3 clnvoii liritten sclion Idiverpool er- 
reiclit, nis riiicli sie vcic~idcteii. 111 dcr crstcri ?jpriiiitiifle 18!1.l gab der fiir den 
Leipziger Zoobcsitzer P 1 s ~ ~ n . r  frisch iriiportierte ,,ltiesenorang dn ton"  ein 
I i i i r ~ e ~  Gnstspicl. 

~ ~ l r ( ~ i ~  ( l i t t  vi ,s~c in l )~~ i i l sc l~ l t~ i i~ l  geboi~c*iie (;~i.elI'fc ( 2 7 .  l \ r .  1870) cluift(b sie11 
Bor,.ir besonders frciicii. Das Jluttert ier  \rar niit 3 Artgeiiosscn iiii Jiili 1870 
voii L ~ . \ ~ I J C N I ~ E C ' ~ <  gcl~niift \\.orrIcri. Sic Iebi(- tlnriii fast 'L2lI2 ,JILIII'C in II:LIIII~uI'~. 
Der j7ater liatte sclion nach einer Reihe anderer Giraffen iiii Circus RES% den 
Priiiili\~ngcii dei, „Koiiigiri roii Sal~ii" gezogen, Ircvor er  1878 iii cl(.ii Zoo Icniii. 
Das .liingticr leljtc bis ziiiii 3. V. 1880. Ar11 28 1 1883 kniiirii <lii.?i z~ iv i l c  (bis 
30. X .  1883) i i r i t l  eiiii 27. \'I I885 (111s di-ittc I'olilrii ziii. \\'clt. Sclii scliori ließcii 
sicli in clcii 80er Jnlireii die Ziicliteii von \'iscaclias uiitl Borsicngiii~tclticrcii an.  

Sacll rnelir als einem Jahrzehnt waren die Unterliünfte gerade fu r  clie wieli- 
tipsteii Publilriiinstioic sclioii mrlir als i i i  clas St-ndiiim von Provisorien gerntcn. 
So bcgniiri ninri endlirli 1880 uiitei* cler T,citiiiig d r r  Arcliitektcn H.\I.I.ER iiiicl 
L ~ n r n i l c i r ~  iiiit d c i i ~  Bnii eiiies Dicl;liuutorlinuses. das I<:iidc filsrz 1881 von 

l)opult~rstcn 13en.oliiic~rii bczogen wurclc : dem asiatisclien I~lcfnntenbullci~ 
.,tlriio,r" (in1 (:arteii von 1871-1'307). clem I'niizeriinshoiii „ßeqic?i~" (voii 1870 r 
bis 1900) i~ncl dem Nilpfei.cl biillcii .,Bacl4it4 (von 1881-19 10). Nicht urirruäliiit 
l>leibcri soll ein Suinntranashorn, das et,wn 4lI2 Jnlirc nach seiner Ankunft 1876 
cbiii#gt~ugcn wiw. Slliilei., i i i i  hltirz 1884, \\t~i,cn iiocliriicils 2 i\itgeiiosscii c , i i i -  

gestellt. I i i i  b l i~rz  I H8hiiii<1 4 elctlii.e spciter trafcii 2 \vestnfriliani~clic Wald- 
clrfn~iteii ein, die dnrnnls iiocli iiiclit ~~isscnsclinftlicli beschrieben n.urdcii. 
1 3 o ~ ~ i r  cr\~.itliritc nbcr ti.offenc1 die liolien ]<eine iiiid die höchste Stelle nm 
IIiiitcri~iickeii, der ziiiii Eiide stark a1)fällt. 

Das I)iclrliiiiii ci.l~loc~l;liniin voii 1 8(j7 \riirclc i i i  dic siicl\vc~sl~liclist ( 8  E C ~ ~ C  

clcs C~:ii~t(. i is rci.legt iiiicl i i i i  t Riiitlci.ii 1)csctzt. Ilniiiit \rat. I'lntz gcscliiiffeii fiir 
( lr~s i i i i  ,Jiini I 882 ~i-offnctc., 58 ii i  langt. Rniil~tierliniis. BItli i  liatt,c es iincii liciite 
s<-lioii I~Icissisc~iiciri i i r i t i  l)c~\rtiiii.iciii IlIiistcr gcl)nut. Z\~ölf  Aiißeiiknfigc lngcii i n  



i i i  t lc~i  ?iOcr .Jalii.eii zicc>rst (,in s(.li\varzei ,J;~gii:li iibei 7 Jn1ii.c gclialtcil \vei.tleri. 
rllifnrig 18!1.1 ging uoiu Fl:imbiirgrr Zoo ciii Sil~iriscliri. Tigc.i- aii Il.\rirrr113nc!ic 
\vc,il(-i.: 1):i1(1 1i:ilfc t l o i .  Uiti.lc.ii c ~ i i i  cigciics I'iiili.. r\iitl<xi~c. I)c~iiirilic iis\vc~i.l~. Itii.iil)- 
tirre hintl seii tlcii 70ei .J:~.lii.eri ininclcstens Y Brilleiibareii uiitl 1!10 1 soger eiii 
hl~ilinc~ri \\,oll' gc\vcsrii. 

%\\.:LI, I~i*s;i ll t l v i ~  Zoo soil si.iiic~i~ ICiiif f i i i i i i ; :  c b i i r  I l i i liiit~i~\~r~gc~I- i i i i t l  v i i i  ( li.cbil'- 
vogrllinris so\vic I%;i.iitcii fiii, Stclz- uiitl f i ir  Sti.niiIlcii~~iigc~l, scbit 187h i~iirli cbiiicii 1 
TIockostall. 1:iii ric~lii iges Vogcllirriis aber fcliltc. Dicsriil R.lailgel \\.:hi. i r i i  B1äi.z 1 
1887 abpeliolfcii. T)RS iieue V0g~11ia11s I)esa[J 22 [irrcißerc 1iliie1-1- iiilcl 1 2  .Aiil3cn- 
Iciifigc : lrciii Il~iiiitlci~, da13 iiiiii clie V » g o l ~ ~ ~ i i i i i l i i i i ~  \viiclis. J)ic I'tipagcic.ii 1v:trrri 
iiicist diii-cli 1\11 ~iiicl nicliiq Ai-fcii ~.t.i~ti.(~lr.ii. tlnihiiiilc~i~ sclit 3liii.z 18Hli tlc,i. lictt- 
N(~stoi. 1111d srit , l i i l i  1887 tlci, vc.i.~vniidtc Iitl~it~-N(*sloi.. 1884 i*i.liicblt 1l~~ii i l) i irg , 
Pi'niic.iiii.ri t l i i i l i i i c ~ i -  aii s14tciirii T<raiiirlieii I i i i  scl l>cn .l;rlir rlcii ?'I-oiii 1irtci.- 
l~i~;iiiirli iiiirl sl1n1c.i' Iinriinl:c~l- iiiitl hloiicli.;lri~iiiii(~li 

.. . ".- 11, 1 1 1 1 9 i i )  in E 1 - L u l @ r #  1 h I i i , i ; :  . .., ,. ,,&, . ,  . ,  . 
;\bh. 1.1. Jlliiylrntioii zii BREH>IS A I I ~ S I I ~ Z  ,.Der l i is i~ii"  (I:;~rlrllliilll>e 1804. J. 50.1) 



Dic Bniii,iitigl<c-it ~t.ocllttr niclit. Tin ,Jiibiliiiimsjalir 1888 \r.urcle ein großes 
Seelöwcnbecltcii ciiigcwcilit. ~'Rlirsclieiiilicli Iintte iiinn sich an der IColner Ein- 
rit~Iii,iiiig cin Bc4sl>icl ~eiioiiiiiicbii. 1889 folgt tliii*cli ciiic S1)riido eiii i,wcitcs 
kleines Raiibtierliaus. Iilcimiiiiber waren iniiiier zahlreich iind durch sclir 
seltene Arteii rertretcii. Viele Sclileiclikatzcn, niicli der Uiiiturong. Iiatzeiifrctts 
in den 70er Jahrori, Pngiinriiiidis, die asiatische IlIarriiellltc~tzo (181iG) oder I'aiii- 
pnslltatzen (1891).  Vielfraße iincl 1869 cin Zobel seieii nur angeführt. 

189b und 1897 enlstniidcii zwei ITiliisei.. ~rovori (las Bci~telt~ierliaiis di~rclinus 
eiiie Bcsoiidrrlieit im ,,Gel)äudcpark" der deiitsclieii Zoos blieb. Es  ersetzte 
eiiicii Iiiingiii.iilistal1, tlei srlioii etwa 1865 ~rcgcn dri. ~rciizvc~i~äiitlcruiigri1 iiin- 
g r ~ c t z t  worclcri war. ßor Ncubaii cntliiclt Str~llc rriit Aiißciiaiilngcri iiiid clol)pcl- 
stöckigc IC~figeiiiriclitiiiigeii fiir Nager uiicl aiiclere Iileintierc. An 20 Bciitelticr- 
artcn wiirdcn nun marichinnl gezeigt. Ein kapländisclies Erdferltel liielt hier 
ülwr 2 Jahre aus. Z\r7ei TTern.andte aiis Niibien mareii sclion 1870 in den Garten 
grlcomiiicn. Das cigeiini.tqipc eleiit4sclio Vogrlliniis iiiit sciiicii 8 3  Raiirrii iiritl vicr 
gröDercn Iiiifigeii war cinc Art 17er~ndabau. desscii gesaiiitc Siidfrorit diirch 
Jnloiisirii gc*scliiitxt nrurclc, iiic-ist nbcr oifon st~niitl. liaiioriciiöfcii soi.gt,oii fiir 
dic nötige \Viiriiic ini IViiitcr. 1)ie I'flegc clcr bis zii 120 Vogelarten Iintte ciri 
zii diesciii Zivcck gcgriiiidctcr Vcrciii iil~ei~iioiiiiiicii. 

Ostcrii 1904 cisoffiicte inan das iiciie Straiißeiiliuus aii cler Stelle tlcs alten 
In  seiner hLitte wiu-de eine Art Tisch von über 12 ni Länge uiid fast 2 in Breite 
aiifgebaut (Irr mit Ucckeii fiir Itleiiicre Reptilien, Ariil)liibieii uiid Zierfische 
bestellt \rar. Das außen mit schönen holländischen Kaclieliiialereiei~ gczierte 
Haiis ciitliicll nucli riiic Volicrc fiir Irlcincrt~ Siiiripfvögel. I<inc A1)tciliiiig \\.ui.de 
bnltl diircli Ror..trrs Knclifolger fiir RIenschciiaffcii ciiigcriclitet. Nebcii dciii d t c n  
.,iigyptisclicii" Stc~li,vogclliniis dns St~r~iiIJciiliniis tlei. riiizipc. Still)iiii tlcs 
Harn biirger Zoos. 

Es war in1 Jahre 1909 nicht leicht, fiir BOLS einen I\-ürdigcri Snchfolger 
zii fiiitlcii. Pi-of. 1)i.. .Jrrr,rrru VOSSJCLEI~ zeiglr. sicali jcclocli tlrn gcstclltrii Aiiigal~rii 
gc\vacliscn. Jlanclie Eiiiriclitiingcii gcraclc fiir das l'iiblilciiiii \vnrrii iiiiziiliiiiglich 
gc~vorclcii. iicbiie iiiiiIJtcn geschaifcil werden. obu-olil 1!)00 schoii clic Restl~waiioii 
iiiiigcl~niit iiricl ci.\rfcit>crt \vorderi war. Niiri csisticrtt~ seit 1007 clraiißeii i r i  Stcl- 
higeri ~IAGI~:SBECI:S Ticipui~k. Nach deii 13csuclierzalileii geiiic8sseii ~viti. cr iiiclit 
eiriiiial ciiie T\;oillciirreiiz. 111 den 7Oer Jahren waren iiiii  380000 Besiicher jähi~lic2l 
in tlcn Ilainbiirger Zoo gckoriiriieii: 1!)14 niircleii iiljcr 600000 hleiisclieii geziihlt. 
\\'oll1 ril)er bc.fiii.t:litetc ~ o . ~ . Y E I , ~ ~ I L ,  dio Gili.tcii i r i  13i~eslt~i1, Fi~ciiilrfiii-t iiiid l i ö l ~ i  
\iriircleii sciiieii Tiergarten iibcrfliigcln. Für  \'OSSELISII als 1iei.vorrngeiitlcii 
WisseriscIinfller iiiiißtrri iii erster Liiiic nc.iic Glnnzstiiclic aiis der 'i'ici~welt Iicr- 
bei! So lebten seit 1909 2 PSrclieii Fossils i n  Garten. niclit einmal clie ersten. 
Cclioii i i i  dcii POcr Jalii~rii Iirittcii sie eiiie \70i~giiiigci*iii. Aricli I3erliii lintte 1892 
1-011 1Tiiiiibiii.g eiiic Fossa bczogrii uiid Iiiclt sie* iil~cr 17 tJnlir(.. IGii Q tles Klee- 
I)laltcs ging 111s eisstc 1!120 c.iii. (las lctztc S 1!12(i. Als laiig~i~c~ilige iiiitl zirgleicli 
hocliiiitcressniite I'flcgliiige iibcrlcbtcii 1912 jiiiig gcsclieiilite Lamatiiis cLenfcills 
c1t.11 \I'oItI:ricg iiiid strirbcn ~ r s t  192.5. 
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Iiizwisclien bcstnncl der Raiiibiii-ger Zoo 60 Jilhre; das Geliiride mußtc 
~vcitc.rhiii Itosteiilas ziir Tlcniitziing überlassen \verden. Hsmbiirg entschloß sicli 
aber iiiir zii riiici- f i i i i f -  l ~ w .  zclii~jiilii~igeii \~erliiiigc~i~iirig der Ziisciga. Driiriocli 
lind krotz d c ~  Aiisbrriclis dcs crstoii \\relt,kricges wollto inan Pliiiic zii Xeiibauteii 
für Affen iind ,hitilopeii vcr~virklichen. Nach den Gedariken der Arcliittclttcn 
I31:riit iiritl ECIC~~IANN sollte wenigste~is (las Affeiihaus als großer Zweckbau ent- 
stclicii tlcr evtl. aiicli iincli einer Auflösiing des Zoologisclieii Gartens ( ! )  \.er- 
~\reii(let ~vcrtlcri Iriiiiiitc.. Dcii PtlciiscIiciiaffc~il wc~r c*iiie vcrgl~~ste  Ahtciliing in 
Art t~irics Gew~iclisliaiiscs vorl)elinlten. Kacli der Griiiiclsteinlegiing im Xovenibcr 
1914 ~~~iii-tLc (liis nllc Affciilic~tili gt~iiz ciiifacli iibcrbriiit iiiicl clnmii ni)gcrisscn. 
Au1 22. XI1. 191 5 Iioniite das iieucGebäude eröffnet \vercleii, niit seinen GIIIniicii- 
iind 23 Aiißcnliäfigcii (las großte der damaligen Zcii ! Dalici wnren nicht ejniiiiil 
iiielii gctiiigciiid Ii~snsscii vorliaiiclcn. Das aiisgc~\~acliscne Scliitiipansenpnar 
, il'ono" iiiicl ,.(/rclc" üI>crlebte gliicklicli dcri Iii~ieg. i i i i i  cliinn voii ciiicni gri~ipe- 
I<rnl~ilicti \Vüi.tcr aiigest(~cltl z ~ i  wcrden uiicl zii stcrbcri. 

RLit der Xicderlage des Deutschen Reiches stand auch der I-Eariiburger Ticr- 
gni.t~cii vor doiii Iliiin. Aiii 30. SII. 1920 n.iirtle dic Zoologisclic Gesellsclinft 
licluicliei.t iintl tler Gartcii niii 2i. I. 1921 gesclilosseii. Eifrige Rürger brachten 
ciiic* iiciic Altticiigcscll~c:l~aiI, zurjtaiitlc: iiocli c~iiiiiial öiiiirteii sicli tlic J?fort(*ii 
des Zoos. Viclc Grbüudr* iiiii13tcii nusgcbeusert ~vcrdt~ri. Tiergcscheiikr yiiigcn in 
dein ge\voliiiicri T-ic*lznlil zii. Man nrbritetc siüi*lrer 1x1s ziivor init Ticr l iür i~l l~i~~i  

hlit runcl L 000 Fornien, die dcr Ti~rgar t~en mit dcr Zeit in sich barg, nahin 
cr die z\veitc Stellc iintcr deii deiitsclicn %oologisclicii Gärten eiii; Iiciitc zeigb 
Icdiglicli I ,oiicloii oiiio gi-oßci-o Siiiigcrsariiiiilii ; iiiir 4 Zoos crrcichcn oclcr 
iiberbieteii die damaligc Vogclkollcktion. 

Artenzahl bezielit sich auf der1 I. IV. 1864, Stückzahl niif den 31. XII. 1863. 
' 16. I < O ~ T ~ I H T  ( i m ) .  
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ziisaiilriicii, tlic i i i i i i  illre Ilantlcluobjckt~e bosiclitigcri licßcii. I>ic Fa. FOCKI$I,- 
JIANN hatte so z. 13. I928 2 Paradiesvögel eiiigestcllt. Das l!) 10 iiiitl 19 L1 aiis 
Afrika eingcfiihrt~ Nilpferdpaar „Bachit II" und ,,Rosau half iibcr viele firinn- 
i.iclleii Sch\vierigkeiten diirch zalilrciche Xachltoiniiicn Iiiii\vcg. Ein ain 28. VI. 
1033 in IIaiiibiii~g gcborciies Q - als einzigci- liest - lebte iiocli 1871 in 
J<opcnliageii. (Eiidc 1971 : 4S1/, Jalirc alt!). I)orl brachte „lIlarer~,~. 1'3liii ilir 18. 
Junges ziir \Vclta. Ini Frühjahr 1924 ging ein laiiggeliegter Wiiiiscli VOSSELEI~S 
in Erfüllung: von 7 importierten Moschiisocliseiikiilbern erhielteii die Zoos von 
TI~tinbiirg, Lonclon und Berliri 1 Paar. Das letzte Exemplar ging an Circiis 
KROSE. Der Haiiibiirger Bulle (bis etwa 1928) überlebte seine 6 Artgenossen. 

Mit Ablaiif des Jahres 1026 t ra t  der sclion lange Brankeliidc VOSSELER iii 
tlt.11 Rulicst3ci~ii(l. Uiitcr der 1,riiLiing seineis Iwidcii N~clifolgcr. IVorrr,~ns iiii t l  
I ~ I J N C I A I V I ~ ~ .  l i l ~ i i i ( ' i i  iiocli r i r i ig~ schöiio 'I'ic~~gr~i ~ > ~ c > I I  Z I I Y ~ L I I I I I I ~ * I I .  1 !I29 I V I L I ~ C ~ I I  

wiotlcr 45 Affciinrtcii vorliarideii, clnruiiter alleiii 1-I. von hleerlrc~tzcri. 1928 traf 
eiii Springaffe eiii, Eiide 1928 sogar ein Bärenmaki als Halbaffcrivcrtretcr. Der 
,.Orang-Boorii" cler Jahre 1937128 gestattete CS. eine Gruppe dicficr JIensclien- 
affen ii i i t  dein aiisge\vctcliscneii blcinri .,Alfanaburu" von der Fa.  R U I I E  zu mieteii. 
(iegcn ein Ext.rcigc~ltl war sic i rii Stisnii ßrnliaiis zii I)c~sit-lit igeii. 

I'liitzlicli wiii.rl(. tlic. Uiii\\~niitllriiig tlcs Zoologiscilictii Gnrtciis i i i  oiiicii Vogel- 
iiiicl \Tolltsparlr I)c~sclilosseii. Zwri bloriatc stli.iiclcii fiir clic Arl)pitcn zur Vcr- 
fiiguiig. Der Vogclpark n.ur<le airi 7. VIT. 1930 eröffnet. Dei- östlirlic scliinale 
Gclnndeteil wiirdc eingeebnet uricl zuin Vergnügiiiigspnrk, spricli Runiriiel. Ini 
großereii Teil blicberi die Vogclliäiiser erhaltcii. 1)1is alte \\~iiitcrli,ziis iiiid der 
13iircnz\vinger rcriliicicrten ilir Geuiclit gänzlich. iii i i  clic Grcifvögc*l aiifizu~iehrncri. 
Tin Scclö\venhrclteii lcbtcn clie T'iiigiiine. Die sclion Iiistorisclicn TIirschh&iiscr 
bekamen eiiieii nciicn Platz an Stelle des Antilopenhaiises. Von den Ticr- 
gcxlienlien beliirlt inan nur clie Vögel. Der Bestancl ~\ucl is  aiicli an :  aber was 
liltlf's: aiii 2. V1 1. l !I3 1 verkiiiidctc die ..Akticiigcscllscliaft Zoologist-1ic.i. Garteri" 
rlic Aiiflosiiiig rlcs Vogelparlts riiitl den Verltaiif tlrs Tierbcstantlcs riii die Fa. 
I"~CI~ELAIANN. Nocli hcute ist es iiiiverstliridlicli, \via der IIaiii biii-ger Staat  das 
Eingehen einer Arilage vom wissenschnftliclien Ru~igc cles Zoologischen Gartens 
ziilrissen Itoiintc. \Vic der Tierparlr 1 I a a ~ ~ n ~ : c r c  lrrinc echte ICorilciirrc~iiz für clcri 
Zoo war und cleie Arillige nacli niclit sein sollte, kaiiii er für iliii auch keinen 
Ersatz bieten. 

11 11 i i i  c r I< 11 ii  g 
Noch bis vor Irurzcin bericliteteii Dr. ERN,\ Moiin (1iariil)iii~g) und I'rof. 

T)r. T , U D W I ~ +  Zuicowsic~ (Leipzig) iii llTort uiitl Sclirift iiber iritc:rc.~saiite Einzel- 
Iic~iteri aus cleni gcsclilossciicn Gnrtcii. Mag sein ICridc iiiclit rüliiiilicli ge\irescii 
sciri. aii seinen Iiiiiiclcrtstcn Eröffiiiiiigstag sollte liierinit dennoch erinnert sciii. 

Tlie l'iille des \.erstreuten. r~bcr glücl;liclicr\\~cisc noch aiiffiiitIbrii.cn Sclirilt- 
t iiiiis ~viirde fiii. rlit*scii Ubcrblicli iiiclit vollstäiitlig gc.sicht.et. Vori ciiierii Schrift- 
t iiiiisvcrzeicliiiis \vii.tl soiiiit abgcsc~licii; aucli soll I<OURISTS (I!)ii!)) Liste ,.Airs 
tlciii Ticrbestaiicl tlcs Zonlogisc~lic~ii Gni-tciis Jlaiiil)iii~p. iiiclit \\fciici- tliskiiticrt 
\vcr<lcii. 

Zool. Ciiirtoii N. F., Loipeig 41 (107%) 3/21, 5. 187-191 

-aus cler Nervenklinik tlor Medizinischen Alcndemie Erfiirt 
(Direktor: Prof. Dr. Dr. R. H~ronrcii)  

iintl cleiii Ilirnforscliringniri~titiit dor Uiiivorsitiit. Leipzig 
(Dirolitor: Pisof. Dr. W. \~'UNSCIIICR) 

Von R o ~ a i i n  ICÜSTNER, Erfiirt 

Die Fals  cerebri ist oi~ie nur bei Süugetiereii vorlrommeiiclo Strrilrtiir iin 
13ereich der Dura inater, die sich wahrend der phylogenetischen Eritwicklung 
an nielireren Stellen des Saugetierstommbaumes uiiabhangig voneinander ent- 
wicltclt h a t  (Hoaicn I906), \vodurcli iliro große Foriiicnverschiedenlieit bei den 
oiiizolricari Artoii l)ctli~igt~ ist. Vor1~iiöelicrii1ignii iincl Verltallrungcri sind in dci. 
Pnlx boi Ticreii iiiclirfacli brscliriebon worden (OI~I~I~STEINER I!) 12 boi Sec- 
Iiiiiiclcn iind Dclphiiicii, I ~ O C I ~ S T E T T ~ * ~ R  I942 bei Beuteltieren, Faultier, Weich- 
giirtelticr, Dachs, Robbc, Nasenbär, %alinwal iind IIalbaffc. SCH~.:REI~ 1911 bei 
Huiidcii, HOFER 105b bei Beutelticrcn, Halbafferi iind Breitiiascnaffen und 
ST?\RCI~ l 9 b 4  bei IIalbaffen). Aucli bei111 hfcnschcn sind Falsverlialkungen und 
Fnlsvcrlrnöchcri~ngoii scit tlor Mittc clcs vorigcn Jalirliundcrts aus cloin pntlio- 
logiscli-nnatomiscIicri Sclirifttum (DJC T ~ ~ I L E  1869, FALZN 1865. Lsctnous 1869, 
Frnre~. 1870 und \YOOD 1881. alle zit. ~ ~ ~ T R E L L E S  1943) und seit Einführen der 
Roritgcnstrahleii in die Diagnostik als klinischer Befund belrannt (SCII~LLER 
19 I 3). \V&lirerid jcdocli die bei 'I'icrcii gefiindeneii l<iiochcnbilduiigeri iin Bereicli 
der F i~ lx  Iraunz zii Riicl;schlüsseii ~ t i i f  pathologisclio Vorgange Anlaß gegeben 
liabcn, siiid Falxvorlriiöcliorungen beirn IVIensclien seit ilirer Besclirci biiiig durcli 
S C I I ~ L L E R  (1913) solir iinterschiccllicli beurteilt worden. Kcben clcn Autoren, 
clie sic zusainmcii iiiit Vcrkallrungcn clcr Glandiila piiiealis und der Pacliio- 
nisclien Granulatioiicii zu den pliysiologisch vorkonimeriden Verlralkungen 
rcchiioii (BOEPIINO 1030. JANKEIZ 1949, K R U ~ I P ~ ~ A N N  1951. LEUPOLD 1933, 
1,6w-Bizrnrt 1932, S c i r a ~ i ~ ) ~ r  1947 ii.n.), gibt cs andoro, rliu sie sowolil Iiiiisiolitlicli 
ilucr Uciicse als aiicli ilii*cr patliogiioiriisclien Wertiglicit als patliologische Er- 
sclioiiiiiiig bctraclitcii (CH AVAXY 11. [~RUNHES 1 938, PARNITZICIC 1 !I48 U. 196 1 
Titiztr,ils 1963 U .  a.). 

Aiigci.egt durcli ciiic größere Uritcrsiichuiig iiber Falsverkalkiiiigeii iiiid 
-vcrlciiöclierungen. clci. 9971 meiischliclie Scliäclelröiitgenaufnali~iic~i und die 
Befuiide von 100 Scliiiclelsektqioiicn zugriinde lagen. achtetSen n i r  bei Tierselc- 
tioiicri aiicli auf 'I~~~ocliciicinlagerii~igcn in cler Fals. Bei clcn Röiitgc~nbildcrn 
fniidcii \vir 352 Fnlsvcrkallciingcii (J,li%) und bei clcn Scliäclclsckt~ioiicii 4 Vcr- 
~tiiö<~lici~iiiigen (ICii~i~sisit 1966, I~rsii>~ricii  11. T < ~ S T N I I : I ~  1967). Unter tlcii Ticr- 
selitcioiic~i koriiitcii wir zn-eirnal ciiieri uns in ciieseiii Zusamrrieiihang inter- 




